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GRUSSWORT 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich sehr, Sie zum 24. Tag der Pflege- und Gesund-
heitsberufe der Deutschen Gesellschaft für Hals-Nasen-Oh-
ren-Heilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie begrüßen zu dürfen.

Die vergangenen Pandemie-Jahre haben eindrücklich unter-
mauert, wie wichtig der kontinuierliche Austausch und eine 
gelungene interprofessionelle Zusammenarbeit zwischen allen 
Gesundheitsfachberufen ist. Es gilt Grenzen zu überwinden 
und einen aktiven Part in der Weiterentwicklung der Versor-
gungsstrukturen zu leisten. Die Veranstaltung bietet Ihnen da-
her einen intensiven Einblick in die Facettenbreite des Fachge-
biets und lädt zu Diskussionen über aktuelle Entwicklungen ein. 
Der gemeinsame Austausch wird im Fokus stehen; Sie haben 
während der Veranstaltung die Gelegenheit, Fachkolleginnen 
und -kollegen kennenzulernen und Ihr individuelles Netzwerk 
zu erweitern.

Ich freue mich auf eine anregende Tagung und den gemein-
samen pflegefachlichen und interprofessionellen Austausch!

Ihre
Andrea Schmidt-Rumposch
Pflegedirektorin/Vorstand  I  Universitätsmedizin Essen

SPONSOREN
Wir danken den folgenden Firmen für Ihre Unterstützung:
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PROGRAMM  |  FREITAG, 10. MAI

08.00–09.15	 Industrie-Workshop 1
	 GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG�

	 Kommunikations-Workshop „Therapietreue 
	 als Erfolgsrezept – Wie sage ich es meinem 
	 Patienten“: 
	 Ein Leitfaden zur patientenorientierten 
	 Ansprache zur Einnahme von Biologika

Vorsitz	 H.-B. Heimann, E. Schillings 
	 (GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG)

Was Menschen motiviert, was sie antreibt, bestimmt 
ihr Handeln. Wir wissen aus verschiedenen Unter-
suchungen der Kommunikation, dass ca. 10–30 % 
des Gesagten beim Patienten aktiv wahrgenommen 
werden. Was passiert jedoch, wenn wir diese Wahr-
nehmung beim Patienten erhöhen?
Hierfür betrachten wir die unterschiedlichen Motiv-
lagen der Menschen und wie man sie in der Praxis 
schnell erkennen kann. Des Weiteren besprechen 
wir, wie wir diese unterschiedlichen Motivlagen des 
Patienten ganz gezielt ansprechen, damit Ihre Auf-
klärung z. B. zur Biologika-Anwendung noch mehr 
gehört und verstanden wird. Freuen Sie sich auf einen 
sehr interaktiven Workshop.

09.15–10.30	 Session 1 – Innovative Praxiskonzepte für eine 
	 evidenzbasierte Patientenversorgung
Vorsitz	 B. Hosters, S. Meika (Essen)

09.15	 Begrüßung
	 S. Lang, A. Schmidt-Rumposch (Essen)

09.30	 Gelungener Theorie-Praxis-Transfer in der 
	 HNO-Heilkunde – Evidenzbasierte Edukation von
	 Patienten und Mitarbeitern
	 B. Keil (Essen)

09.50	 Qualifikationsmix in der HNO – Pflege am 
	 Beispiel der Versorgung von onkologischen 
	 Patienten
	 S. Meika (Essen)

10.10	 Die Rolle einer Advanced Practice Nurse in der 
	 Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde
	 S. A. Moser (Bern/CH)

10.30–11.15	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

11.15–12.45	 Session 2 – Interprofessionelle Zusammenarbeit
Vorsitz	 B. Hosters, S. Meika (Essen)

11.15	 Selbstmanagement von Patienten mit 
	 Tracheostoma
	 S. Weidlich (Freiburg i. Br.)

11.30	 Erfahrungen teilen, Mut machen, einander stärken
	 M. Gerigk (Essen)

11.45	 Ernährung und Dysphagie in der Hals-, Nasen-, 
	 Ohrenheilkunde
	 K. Schweins, A. Gabbert (Essen)

12.05	 Prozess CI-Implantation mit Roboticscope aus 
	 Sicht der OP-Pflege
	 M. Amodio (Essen)

12.25	 Interprofessionelle Zusammenarbeit in der HNO 
	 am Beispiel der Cochlea Implantat Versorgung
	 C. Kürten (Essen)

12.45–13.45	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

13.45–15.15	 Session 3 – Komplexe, pflegerische Versorgung
Vorsitz	 B. Hosters, S. Meika (Essen)

13.45	 Supportive Care bei onkologischen 
	 HNO-Patienten – die Rolle des Selbst- 
	 und Symptommanagement
	 T. Gottlieb (Essen)

14.05	 Workshop Tracheostoma- und
	 Kanülenmanagement 
	 I. Schröder (Essen)

Der Workshop bietet eine umfassende Einführung 
in die medizinisch-pflegerischen Grundlagen der 
Tracheostomaversorgung und behandelt darüber 
hinaus Notfallsituationen, psychosoziale Aspekte 
sowie Patientenschulung für Patienten mit Tra-
cheostoma. Anhand konkreter Fallbeispiele erhal-
ten Teilnehmende praxisnahe Einblicke und kön-
nen Erfahrungen austauschen.

15.15–15.45	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

15.45–17.15	 Industrie-Workshop 2
 	 Andreas Fahl Medizintechnik-Vertrieb GmbH

	 Interprofessioneller Workshop zum Thema 
	 Kommunikation bei tracheostomierten Patienten

Vorsitz	 S. Fissahn, E. Mesic (Andreas Fahl 
	 Medizintechnik-Vertrieb GmbH)
	 H. Ohmann (Hausen)

Der Workshop bietet eine interprofessionelle Platt- 
form für Fachleute im Gesundheitswesen, um 
sich über effektive Kommunikationsstrategien bei 
tracheostomierten Patienten auszutauschen. Spe-
zifische Kommunikationsansätze und bewährte 
Verfahren im Umgang mit tracheostomierten Pati-
enten werden aus unterschiedlichen Perspektiven 
betrachtet und dargelegt, wie aus täglichen Her-
ausforderungen Chancen zur gemeinsamen Ver-
besserung und verstärkter Sicherheit entstehen 
können.

EPOSTER ZUM SELBSTSTUDIUM

Selbstmanagement von Patienten mit Tracheostoma
S. Weidlich (Freiburg i. Br.)

Die onkologische Pflege in der Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie 
am Universitätsklinikum Ulm
C. M. Schulz (Ulm)

Mut zur Prävention – Best Practice Delirmanagement in der 
Klinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde des Universitäts- 
klinikums Freiburg
J. Schmidt (Freiburg i. Br.)

ABEND- UND RAHMENPROGRAMM

Late Night Party im Hudson’s 
09. Mai, ab 22.00 Uhr

Gesellschaftsabend in der Grand Hall der Zeche Zollverein 
10. Mai, ab 19.30 Uhr
mit anschließender Late Night Party (ab 22.30 Uhr)

Nähere Informationen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung 
erhalten Sie auf der Kongresswebseite www.hno-kongress.de.
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